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WZGE-Frühjahrsakademie: 
Digitalisierung, Ethik und Wirtschaft

Die Akademie wird organisiert vom Wittenberg-
Zentrum für Globale Ethik e.V. und gefördert von der 

Heinz und Heide Dürr Stiftung. 

KURZBESCHREIBUNG

Du hast Lust mit Expert*innen zu 
erkunden, welche Auswirkungen die 
Digitalisierung auf Werte wie 
Menschenwürde, Solidarität und 
Gerechtigkeit hat und wie diese 
verwirklicht werden können? Du 
interessierst du dich dafür, wie führende 
Unternehmen diese Fragen angehen, wie 
z.B. Mercedes-Benz diese Werte in der 
Unternehmenspraxis umsetzt? Dann 
bewirb Dich jetzt auf einen der 20 Plätze 
der Frühjahrs-akademie 2024 am 
Wittenberg-Zentrum für Globale Ethik 
(WZGE)! 

Die Frühjahrsakademie bietet Plattform für 
Student*innen und Doktorand*innen, um 
neue Perspektiven auf das Thema 
„Digitalisierung, Ethik und Wirtschaft“ zu 
gewinnen. 

ECKDATEN

• Datum: 04. bis 06. März 2024

• Veranstaltungsort: Wittenberg 
Zentrum für Globale Ethik, Schlossstr. 
10, 06886 Wittenberg

• Teilnahmegebühr: 50 € pro 
Teilnehmer*in für Programm, 
Unterkunft (Einzelzimmer) und 
Verpflegung 

• Bewerbung: Die Bewerbungsfrist 
endet am 15. Januar 2024. Die 
Bewerbung erfolgt über das Online-
Portal. 

https://survey.ethicalcloud.de/index.php/791917?lang=de
https://survey.ethicalcloud.de/index.php/791917?lang=de


PROGRAMM PREVIEW

Montag, 04. März

Dr. Martin von Broock (WZGE): 
„Das WZGE, Wirtschaftsethik 

und die Digitalisierung - zentrale 
ethische Konflikte der digitalen 

Transformation“
________________

Jan Doria (Institut für Digitale 
Ethik): „Interdisziplinäre 

Perspektiven auf Künstliche 
Intelligenz oder: Warum zwei 
plus zwei doch fünf sein kann“

________________

Prof. Andreas Suchanek (HHL 
Leipzig): „Ethik und 

Digitalisierung: Was soll ich 
NICHT tun?“

Dienstag, 05. März

Prof. Matthias Kettemann 
(Universität Innsbruck): „Digitale 

Ethik: Maschinen und ihre 
Macht, Menschen und ihre 

Rechte in digitalen 
Wendezeiten“

________________

Till Micke (Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg): 

„Case Study - Über das 
Zuschreiben von Verantwortung“

________________

TBD

Mittwoch, 06. März

Richard Klepsch (GIZ): “Ethics at 
the South African SDG Hub -
Technology, organization and 

evidence-informed policy-
making“

________________

Dennis Hüper (Mercedes-Benz): 
“AI Governance at Mercedes 
Benz – Advancing AI Ethics in 

Practice”
________________

TBD

Das Programm kombiniert theoretische Einblicke zum Thema „Digitalisierung, Ethik 
und Wirtschaft“ mit Diskussionen praktischer Anwendungsbeispiele. Du erfährst 
von Wissenschaftler*innen, wie die Digitalisierung die ethischen Grundlagen unserer 
Gesellschaft und Wirtschaft herausfordert und wie Du in dieser neuen Realität 
moralisch handeln kannst. Gleichzeitig erhältst Du exklusive Einblicke aus der Praxis, 
wie Unternehmen die digitale Transformation gestalten, um erfolgreich in die Zukunft 
gehen zu können. 

Dabei erwarten Dich interaktive Formate sowie ein kulturelles Rahmenprogramm, um 
sowohl Dein Wissen zu diesen Themen zu erweitern als auch Deine Kompetenzen im 
Umgang mit ethischen Ansätzen zu schulen. Am Ende erhältst Du ein Zertifikat zur 
Teilnahme an der Frühjahrsakademie. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

Updates zum Programm und weitere Informationen 
zur Akademie findest du unter: 

https://www.wcge.org/de/angebote/seminare/fruehjahrsakademie

https://www.wcge.org/de/angebote/seminare/fruehjahrsakademie

